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§191

Beeinträchtigung der Brand- oder Katastrophenbekämpfung

Wer vorsätzlich
1. Warn-, Melde- oder Alarmanlagen oder andere Einrichtungen oder Geräte, 

die der Brand- oder Katastrophenbekämpfung dienen, zerstört, beschädigt, 
mißbräuchlich benutzt, entfernt, zweckwidrig mit ihnen umgeht oder ihre 
Benutzung auf andere Weise erschwert oder verhindert;

2. Not- oder Sicherheitszeichen oder die dafür festgelegten Frequenzen miß­
bräuchlich benutzt;

3. gesetzlichen Bestimmungen oder Weisungen zuwiderhandelt, die der Verhütung 
oder Bekämpfung von Katastrophen dienen,

und dadurch vorsätzlich oder fahrlässig Maßnahmen zur Verhütung oder Bekämp­
fung von Bränden oder Katastrophen beeinträchtigt, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 
zwei Jahren oder mit Verurteilung auf Bewährung, Geldstrafe oder mit öffentlichem 
Tadel bestraft oder von einem gesellschaftlichen Organ der Rechtspflege zur 
Verantwortung gezogen.

A n m e r k u n g :  Handlungen, die Maßnahmen zur Verhütung oder Bekämp­
fung von Bränden oder Katastrophen geringfügig beeinträchtigen, können als 
Ordnungswidrigkeit verfolgt werden.12

§192

Gemeingefahr

Gemeingefahr ist eine unmittelbare Gefahr für das Leben oder die Gesundheit 
von Menschen oder für bedeutende Sachwerte. Eine Gemeingefahr liegt auch vor, 
wenn die lebenswichtige Versorgung der Bevölkerung erheblich beeinträchtigt ist.

2. ABSCHNITT 

Straftaten gegen den Gesundheits- und Arbeitsschutz

§193

Verletzung der Bestimmungen des Gesundheits- und Arbeitsschutzes

(1) Wer als Verantwortlicher für die Durchsetzung und Durchführung des 
Gesundheits- und Arbeitsschutzes vorsätzlich oder fahrlässig in seinem Verant­
wortungsbereich ihm obliegende gesetzliche oder berufliche Pflichten verletzt und 
dadurch fahrlässig eine unmittelbare Gefahr für das Leben oder eine erhebliche 
unmittelbare Gefahr für die Gesundheit verursacht oder zuläßt, wird mit Ver-

12. Vgl. § 17 der VO über die Verhütung und Bekämpfung von Katastrophen vom 28. 2. 1963 
(GBl. II S. 139; Ber. S. 379) i. d. F. der Anpassungsverordnung (Anl. 1 Ziff. 42) vom 13. 6. 1968 
(GBl. II S. 363; Ber. S. 827); § 15 der VO über Ordnungswidrigkeiten vom 16. 5. 1968 (GBl. II 
S. 359; Ber. S. 827), abgedruckt unter Reg.-Nr. 12.
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